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(»5U—l) Nr. l«457.

Kundmachung.
I n dcm k. k. Mil i tär - Thierarznei. Institute

zu Wien ist bis l Oktober i8Ml eine Zivilpen-
sionarstelle zu verleihen.

M i t dicscr Stelle ist außer der jährlichen
Pension von 4(w st. ö. W, und einer Natural.
Wohnung im Institute noch ein jährlicher Pau<
schalbttrag von 5>U si. ö, W, für Holz und Licht
verbunden; auch wcrdcn die Pensionare in dem Jahre,
in welchem sie die thierärzllichen Studien absol«
virt haben, ein Rcisestipendium von 2W ft. er»
halten, um behufs ihrer besseren Ausbildung die,
Mil itär- und Privatgestüte, landwirthschaftlichcn
Anstalten und ausländischen Tierarzneischulen zu be«
reisen und kennen zu lernen, wogegen sie sich ver-
pflichten müssen, einen Reisebericht auszuarbeiten
und an das hohe k. k. KrlcaMnnisterium einzusenden.

Die Dauer des Pensionsgenusses ist zunächst
auf drci Jahre festgestellt, so daß zwei Jahre für
die Studien und ein Jahr für die Vorbereitung
zu der strengen Prüfung entfällt.

Den Pensionären wird die Zeit, welche sie
als solche im Thierarznei-Instilute zugebracht haben,
bei ununterbrochen dem Staate geleisteten Diensten
im Falle ihrer V'rfthung in den Ruhestand als
Dienstzeit angerechnet welden.

Vcwerber um diese Stelle, welche Doktoren
der Mtdizin, ledigen Standes sein müssen und
das 3sj. Lebensjahr keinesfalls überschritten haben
dürfen, haben ihre mit dem Taufscheine, Medizinä«
Doktorsdiplome, Moralitätszeugnisse, dann mit
Belegen über Sprachkenntnisse und etwa schon gelei»
stete Dienste veljVlMcn Gesuche längstens

b i s l 5. I u n i l, I ,
bei der k. k. n. ö. Statthaltern zu überreichen.

Bewerber, die bereits bei einer Behörde in
Dienstleistung stehen, haben ihre Gesuche im Wege
dieser Behörde zn überreichen.

Wien, d,n 4. Mai l8«U.
Von der k. k. medcröjicrr. Statthalterci.

( l4S—3)

Kundmachung.
Von Scitc der k. k. Direktion für Marine«

Landbauten wird hicmit zur Kenntniß gebracht,
daß die in dem Amtöblatlc Nr. U2 der »^aibachcr
Zeitung" angekündigte OsftrtrVerhandlung wegen
Hintangabe von EnlwasserungS-Arbeiten desl^-ttU)
^i'lmcll: und piccolo nicht stattfindet,

Pola, am 8. Mai ,YW.

( '4^—3) Nr. 4509

Kundmachung.
A m 2 6. M a i l tt ti l j um die lOte Vor«

Mittagsstunde findet bei der k. k. Militär^Betten-
Magazins-'AelWallung zu Laibach eine öffentliche

l Lizitations-Behandlung statt wegen Sicherstellung
von cii'cia l^Ottlj Kavalettsliegerbrettcrn.

Ein solches Kavalettsbrett muß im abgeho-
belten Zustande 6' lang, l t t " breit, 1 " dick und
im rechten Winrel zugeschnitten sein.

Die Brctter, von weichem, trockenem, und
möglichst astfreiem Holze, sind in drei gleichen
Raten zu je drei Wochen nach erfolgtcr Geneh»
migung in das hiesige Betten -. Magazin zu bringen,

Die Behandlung geschieht mittelst schriftlichen
Offerten; dieses muß gesiegelt, mit einem 50 kr.
Stempel versehen und längstens biö U> Uhr Vor-
mittags des obigen Vchandlungstages der k. k. >
Betten l Magazins-Verwaltung zu Laibach zuge.!
sendet werden. !

Icder Offerent hat sein auf 5 Peizent des
Werthcs der offerirtem Bretter-Quantität berech-
netes Vadium unter besonderem Convert bei der
Behandlungs -Kommission einzureichen , welches
nach Schluß der Behandlung denen, die nichts
erstehen, rückgestellt, vom Ersteher aber bis zur
erfolgten höheren Entscheidung rückbehalten wird

' und l)cim Kontraktöabschlusse als Kaution auf N>
Peizent zu ergänzen ist.

Die näheren im Behandlungs-Protokolle auf-
genommenen Bedingnissc können taglich während
den Amtsstunden in der hiesigen Vcrpstegs-Maga-
zinskanzlei eingesehen werden.

Laibach, am l l . M a i l86«,

( ,49—2) Nr. 245.

Wegen der Uebernahme der im heurigen
Jahre an den NeichSstraßen dieses Baubezirkcs zu
bewirkenden KonservationS« und Rekonstruktionä-
?lrbeiten, dann der StrasienbauzeugS'Lieferung wird
eine neuerliche LizitationS-Vcrhandlung bei dem
k. k. BezirkSamte Umgebung Laibachs

am 29 . M a i d, I .
abgehalten und um !) Uhr Vormittags beginnen.

Zu dieser Verhandlung werden ErstehungS-
lustige mit dem Beisatze eingeladen, das; die dies-
fälligen näheren Bestimmungen auS der in dem
AmtSblatte zur Laibacher Zeitung vom 8., »4ten
und »5. Mai d. I , , N l . ll>5, l<»9 und l»0 ein»
geschalteten Lizitations-Kundmachung zu ersehen
sind.

Laibach, am l8 . Mai ^ t i l l .

K . k. D»ttll»e)irköamt.

(I47I73) ' ' " ' 'Nr.^3281.

Kundmachung.
Donnerstag am 24. dieses

Mona tes , Vormittag um 9 Uhr,
werden die städtischen Wiesen in der
Lattermanns-Allee unter Tivoli für
dieses Jahr lizitando verpachtet werden.

Pachtlustige wollen um 9 Uhr auf
der Wiese unter Tivoli erscheinen.

Stadtmagistrat Laibach, am 1 (»ten
Mai 1866.

Der Bürgermeister: Dr. V . H . Eosta.


